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G d ät li h FGrundsätzliche Fragen

Warum?

In vielen juristischen Berufen werden heute gute 
Fremdsprachenkenntnisse vorausgesetzt. Ein 
Auslandsstudium ermöglicht es, bestehende 
Sprachkenntnisse zu verbessern oder eine neue 
Fremdsprache zu lernen.

Viele Rechtsgebiete sind international 
ausgerichtet; wer hier arbeiten will, muss 
zumindest Grundzüge einer anderen 
Rechtsordnung kennen. Der Auslandsaufenthalt 
hilft, diese Kenntnisse zu erwerben. 

Kontakte zu Studenten anderer Nationalitäten

Kennenlernen einer neuen Kultur

Eigeninitiative -> Selbständigkeit -> Unabhängigkeit
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G d ät li h FGrundsätzliche Fragen

Wann?
Für einen Auslandsaufenthalt während des 
Studiums eignet sich am besten die Zeit nach dem 
4. Semester oder 5. Semester. 

Kann ich im Ausland einen Abschluss erwerben?

Nur im Rahmen des Paris-Programms oder 
während eines Postgraduate-Studiums nach 
Abschluss des Studiums an der LMU

Anrechnung auf den „Freischuss“ (§ 37 II Nr. 2 a JAPO)Anrechnung auf den „Freischuss (§ 37 II Nr. 2 a JAPO)
Maximal zwei Auslandssemester werden nicht auf 
den Freischuss angerechnet, wenn ein 
ordnungsgemäßes Studium nachgewiesen wird.

Ordnungsgemäßes Studium: 
25 ECTS-Punkte pro Auslandssemester
Erzielt ausschließlich in Leistungsnachweisen
im ausländischen und internationalen Recht
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im ausländischen und internationalen Recht 
sowie rechtsvergleichenden Veranstaltungen  



G d ät li h FGrundsätzliche Fragen

Können Leistungsnachweise aus dem Ausland angerechnet
werden (§ 24 I JAPO)? 

• (Eine) Vorgerücktenübung im Zivilrecht, Öffentlichen Recht 
oder Strafrecht 

14 ECTS-Punkte aus Lehrveranstaltungen des 
entsprechenden Fachgebiets

• Grundlagenseminar
10 ECTS-Punkte aus Lehrveranstaltungen mit 10 ECTS Punkte aus Lehrveranstaltungen mit
vergleichbaren Leistungsnachweisen

• Fachsprachenschein 

Das UNIVERSITÄTSPRÜFUNGSAMT kann ausländische
Leistungsnachweise auf Antrag unter bestimmten Voraussetzungen 
als Schwerpunktbereichsleistungen anerkennnen. 

Bitte informieren Sie sich unbedingt vor dem 
Auslandsaufenthalt bei der Studienberatung über die 

Anrechnungsmöglichkeiten!
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G d ät li h FGrundsätzliche Fragen

Schwerpunktbereiche mit internationaler Ausrichtung
Strafrechtlicher Schwerpunkt Schwerpunktbereich 2:

Strafjustiz, Strafverteidigung, Prävention
(z.B. Internationales Strafrecht/Völkerstrafrecht)

Wirtschaftsrechtlicher Schwerpunkt Schwerpunktbereich 3:
W b b h G i i Ei d M di h ( K ll h )Wettbewerbsrecht, Geistiges Eigentum und Medienrecht (u.a. Kartellrecht)
Schwerpunktbereich 8: Öffentliches Wirtschaftsrecht in Deutschland und 
Europa

Unternehmensrechtliche Schwerpunkte Schwerpunktbereich 4: Unternehmensrecht: Gesellschafts-, Kapitalmarkt-
und Insolvenzrecht 

(Europ. und Internationales Unternehmensrecht)
Schwerpunktbereich 5: Unternehmensrecht: Arbeits- und Sozialrecht

(Europ. und Internationales Arbeitsrecht bzw. Sozialrecht)

Internationalrechtlicher Schwerpunkt Schwerpunktbereich 7:
Internationales, europäisches und ausländisches Privat- und Verfahrensrecht

Steuerrechtlicher Schwerpunkt Schwerpunktbereich 6: Unternehmensrecht: Innerstaatliches, Internationales 
und Europäisches Steuerrecht

E d ölk htli h S h ktb i h 9 E äi h d I t ti l Öff tli h R htEuropa- und völkerrechtlicher 
Schwerpunkt

Schwerpunktbereich 9: Europäisches und Internationales Öffentliches Recht
(Recht der Europäischen Union; Völkerrecht)

Integrierter Studiengang der Juristischen 
Fakultät und der Université Panthéon-
A (P i II)

Schwerpunktbereich 10:
Deutsch-Französisches Recht
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Assas (Paris II)



Mö li hk it i A l d t diMöglichkeiten eines Auslandsstudiums

I. Integrierter Studiengang München - Paris II 
mit Abschl ss Licence nd in Verbind ng mit demmit Abschluss Licence und in Verbindung mit dem 
1.Staatsexamen Maîtrise (Schwerpunktbereich 10)

Im 2.Semester:  Verpflichtender Besuch von
Vorlesung "Französische Rechtsterminologie - droitVorlesung Französische Rechtsterminologie droit
public„ sowie
des Fachsprachenzentrums der Fakultäten 3,4,5 im 
2.Semester

Im 3.Semester : Verpflichtender Besuch von
1. Vorlesung "Französische Rechtsterminologie -
droit privé“ des Fachsprachenzentrums der 
Fakultäten 3,4,5 und , ,
2. Vorlesung "Einführung in das Französische Recht“

Bewerbung am Ende des 3.Semesters
An das 4.Semester schließt sich der dreisemestrige 
Studienaufenthalt an der Universität Paris II an

Mehr Infos unter:
• Homepage der Juristischen Fakultät unter 
S di S di ö li hk i A l d di
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Studium>Studienmöglichkeiten> Auslandsstudium
• per E-Mail an: paris@jura.uni-muenchen.de



Mö li hk it i A l d t di

II. Aufenthalte an verschiedenen juristischen Fakultäten 
europäischer Universitäten im Rahmen des 

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

europäischer Universitäten im Rahmen des
Erasmus-Programms

finanziert von der Europäischen Gemeinschaft > derzeitige Stipendienhöhe: 90
€ monatlich, keine Studiengebühren an der ausländischen Universität,  € monatlich, keine Studiengebühren an der ausländischen Universität,
Befreiung von Studiengebühren an der LMU in dieser Zeit 

Aufenthaltsdauer: 1 oder 2 Semester
Auslandsaufenthalt  am besten an das bestandene Grundstudium  anschließen!

Bewerbung ab 3.Semester empfohlen

Teilnahme an fachspezifischen Fremdsprachenkursen des p p
Fachsprachenzentrums  der Fakultäten 3, 4, 5 erforderlich  - soweit angeboten –

Mehr Infos unter:
• Homepage der Juristischen Fakultät unter 

Studium>Studienmöglichkeiten>Auslandsstudium
• E-Mail: Brigitte.Haustein@jura.uni-muenchen.de (Veterinärstr.5, 3.Stock, 

Folie 7

Zi.309, Tel. 089-2180-2722)



Mö li hk it i A l d t di

Studienorte im Rahmen des Erasmusprogramms

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

p g

Belgien
Katholieke Universität Leuven 

Frankreich
Univ. Paul Cézanne Aix-Marseille III
Univ. Montesquieu- Bordeaux IVq

Großbritannien
Universität Oxford (nur nach dem 1.Staatsexamen)
University College London
U i i ä Edi b h

Griechenland
National & Kapodistrian Univ. Athen
Aristotle University of Thessaloniki

Universität Edinburgh

Irland
Trinity College Dublin

Italien
Universität Parma
Universität Padua 

Niederlande
Vrije Universiteit
Amsterdam

Polen
Universität Wroclaw
Universität Warschau

Portugal Spanien
Universität Perugia
Universität Verona
Univ. degli Studi di 
Napoli Federico II
Universität Ferrara

g
Universität Coimbra
Univ. Nova de Lisboa

p
Universität Barcelona
Universität Abat Oliba 
Barcelona
Univ. Castilla-La Mancha 
(Campus Toledo)

Schweden
Universität Göteborg
Universität Uppsala Tschechische Republik

Karls-Universität PragUniversität Ferrara (Campus Toledo)
Universität Salamanca
Universität Léon
Universität Sevilla

Schweiz
Universität Lausanne
Universität Luzern

Slowenien
Universität Maribor

Karls Universität Prag

Türkei
Universität Ankara

U
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Ungarn
Universität Szeged



Mö li hk it i A l d t di

Bewerbungstermine

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

g

Für das M.Jur.-Studium an der University of Oxford: 
5.12.2007             (Bewerbung einzureichen bei Prof. Dr. Coester-Waltjen)5.12.2007 (Bewerbung einzureichen bei Prof. Dr. Coester Waltjen)

Für einen Studienaufenthalt am University College London und Trinity College 
Dublin:    

15 1 200815.1.2008              
(Bewerbung einzureichen bei Prof. Dr. Coester-Waltjen)

Für alle weiteren Studienmöglichkeiten: Für alle weiteren Studienmöglichkeiten:
31.3.2008
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Mö li hk it i A l d t di

III. Aufenthalt im Rahmen des 

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

DAAD- Free Mover-Stipendien-Programms

Falls der Wunsch nach einem Auslandsaufenthalt an einer bestimmten 
Universität in Europa besteht, mit der die Juristische Fakultät keine Universität in Europa besteht, mit der die Juristische Fakultät keine
Austauschvereinbarung im Rahmen des Erasmus-Programms geschlossen hat,  
können  bestehende Erasmus-Verbindungen anderer Fakultäten zu der 
gewünschten ausländischen Universität genutzt werden.

Dies erfordert EIGENINITIATIVE!

Die entsprechenden Fakultäten sind direkt anzuschreiben und es ist zu klären, 
ob zusätzliche Erasmus-Studenten als FREE MOVER akzeptiert werden.p

Achtung: Universitäten in Großbritannien, Irland, der Schweiz und der Türkei 
akzeptieren keine Free Mover-Studenten

Weitere Informationen bei:
Bernd Hilker (Tel. 089-2180-5431)
Referat Internationale Angelegenheiten, Ludwigstr.27/EG, Zi. G011 
E-Mail: bernd.hilker@lmu.de
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E Mail: bernd.hilker@lmu.de



Mö li hk it i A l d t di

IV. Studieren und Forschen in Kyoto

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

y

Im Rahmen einer neu geschaffenen Partnerschaft zwischen der Juristischen Fakultät der 
LMU und der Law School der Ritsumeikan University in Kyoto besteht für deutsche 
Studenten und Nachwuchswissenschaftler die Möglichkeit, zwischen einem und sechs 
Monaten an der Law School der Ritsumeikan University in Kyoto zu verbringen  Dabei Monaten an der Law School der Ritsumeikan University in Kyoto zu verbringen. Dabei
soll in erster Linie über  Fragestellungen des japanischen Rechts gearbeitet werden, auch 
eine Vortrags- oder Lehraktivität sind in Abstimmung mit den japanischen Partnern 
möglich. Zur Finanzierung des Aufenthaltes werden Stipendien aus Mitteln des 
Deutschen Akademischen Austauschdienstes vergeben. 

Prof. Dr. Dagmar Coester-Waltjen
Institut für Internationales Recht
Veterinärstraße 5/IV
80539 München

Mehr Infos unter:

Telefon +49 (0)89 2180-3331
Telefax +49 (0)89 2180-5320

Mehr Infos unter:
ls.cw@jura.uni-muenchen.de
oder
peter.picht@jura.uni-muenchen.de 
oder

f d H d J i ti h F k ltät f d S it d L h t hl
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auf der Homepage der Juristischen Fakultät auf den Seiten des Lehrstuhls von 
Prof. Dr. Dagmar Coester-Waltjen



Mö li hk it i A l d t di

V. Kontaktstipendien

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

p

Die LMU hat Kooperationsverträge mit verschiedenen Universitäten weltweit 
– Möglichkeiten zu Studienaufenthalten bestehen  in 

USA, Kanada, Japan, Korea, China, Singapur, Russland, Kuba, Chile, 
Argentinien, Italien, Tschechien, Frankreich und Finnland

Mehr Infos unter:
Referat Internationale Angelegenheiten / International Office
Bernd Hilker (Tel. 089-2180-5431),  Dr. Harald David (Tel. 089-2180-3720)
Ludwigstr.27/EG, Zi. G011 
E-Mail: bernd.hilker@lmu.de, harald.david@lmu.de

oder

auf der Homepage der LMU unter Studium>Studium 
International>Studium im Ausland
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D t h A lä di h D kt d

VI. Studienaufenthalt in der Provinz Québec/Kanada

Deutsch-Ausländischer Doktorgrad

Q

Die „Conférence des Recteurs et des Principaux des Universités du Québec“ 
ist ein Verbund aller Universitäten der kanadischen Provinz Québec  ist ein Verbund aller Universitäten der kanadischen Provinz Québec.
Aufgrund besonderer Beziehungen zwischen der Provinz Québec und dem 
Freistaat Bayern gibt es für Studierende bayerischer Universitäten ein 
einheitliches Bewerbungsverfahren für alle Universitäten in Québec. Die 
Förderung beschränkt sich auf den Erlass der Studiengebühren  Es empfiehlt Förderung beschränkt sich auf den Erlass der Studiengebühren. Es empfiehlt
sich also, sich bei anderen Stellen um ein Stipendium für die 
Lebenshaltungskosten zu bewerben.

Aufenthaltsdauer: 2 bis 3 TrimesterAufenthaltsdauer: 2 bis 3 Trimester

Informationen bei
Bernd Hilker, Referat Internationale Angelegenheiten, Ludwigstr. 27, Zi. G 
011  Tel: 2180 5431  011, Tel: 2180 5431,
E-Mail: bernd.hilker@lmu.de
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VII. Privat organisierter Auslandsaufenthalt

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

g

Sehr interessante, detaillierte und nützliche Informationen 
zu Studienaufenthalten sowie Praktika und Sprachkursen im Ausland unterzu Studienaufenthalten sowie Praktika und Sprachkursen im Ausland unter

www.daad.de

oderoder

in der Broschüre „Wege ins Ausland“ (Referat Internationale 
Angelegenheiten der LMU)
zu finden auf der Homepage der LMU unterzu finden auf der Homepage der LMU unter
Studium>Studium International>Studium im Ausland>Broschüren

oder 

speziell zu Studienmöglichkeiten in Frankreich auf den web-Seiten des 
Bayerisch-Französischen Hochschulzentrums (www.bfhz-uni-muenchen.de)
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VIII. Postgraduate-Studiengänge (z.B. Magister Legum)

Möglichkeiten eines Auslandsstudiums

g g g g g

Für Absolventen des 1. Staatsexamens bzw. 2. Staatsexamens interessant!

Die Juristische Fakultät bietet zwei Plätze jedes Jahr für ein M.Jur.-Studium 
an der Universität Oxford an (Information und Bewerbung bei Prof. Dr. 
Dagmar Coester-Waltjen)

Sehr viele interessante Postgraduate-Studiengänge gibt es an weiteren 
juristischen Fakultäten in Europa, aber auch in Kanada, USA, Südafrika, 
Asien, Australien oder Neuseeland!

Der überwiegende Teil der interessierten Studenten organisiert sich einen 
solchen Studienaufenthalt selbst 
> Aufwendige Bewerbungsformalitäten/Vorlaufzeit mindestens ein Jahr!

Möglichkeiten von Stipendien des DAAD oder von zahlreichen Stiftungen 
(z.B. politische, kirchliche Stiftungen, Studienstiftung des deutschen Volkes 
u.ä.)
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D t h A lä di h D kt d

IX. Doppelpromotion

Deutsch-Ausländischer Doktorgrad

pp p

Möglichkeit des Erwerbs 

eines deutsch-französischen  Doktorgrades (Paris II, Bordeaux IV)

Wichtige Informationen auf den web-Seiten des Bayerisch-Französischen 
Hochschulzentrums (siehe www bfhz uni-muenchen de) Hochschulzentrums (siehe www.bfhz.uni muenchen.de)

Förderung durch Mobilitätsbeihilfen der Deutsch-Französischen 
Hochschule  in Saarbrücken (siehe www.dfh-ufa.org)

eines  deutsch-italienischen Doktorgrads (Pavia, Padova) 

eines deutsch-amerikanischen Doktorgrades (mit der Law School der 
George Washington University/Washington DC/USA in Vorbereitung)
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Hi i I t ti l THinweis: Internationale Tage

AUF INS AUSLAND!
INTERNATIONALE TAGE DES 
REFERATS INTERNATIONALE 
ANGELEGENHEITEN
12. /13. /26. 11. 2007

Referenten und Mitarbeiter des Referats 
stellen Studienmöglichkeiten im Ausland 
vor, Studierende der LMU berichten über 
ihre Erfahrungen. Parallel dazu können 
Sie sich an einer Vielzahl von 
Informationsständen über Länder, 
Universitäten, Fördermöglichkeiten und 
andere Aspekte der Vorbereitung eines 
Auslandsaufenthalts informieren.
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F itFazit:

Die Chance kommt nie wieder!Die Chance kommt nie wieder!

Der Prof rät:

Do it!Do it!
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